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  Fall 1: MORD IM ARBEITSAMT


    Es war ein milder morgendlicher Herbsttag im Oktober. Die braun und orange gefrbten Bltter verabschiedeten sich von den Bumen. Am blauen Himmel hingen vereinzelt grauweie Wolken und die Sonne versuchte mit ihren Strahlen noch ein wenig Wrme zu schenken, doch der khle Ostwind machte den Plan bisher zunichte.




     Jonathan Steiner besuchte mal wieder seine Geburtsstadt Ahrensburg, die im hohen Norden Deutschlands nur wenige Kilometer entfernt der Hansestadt Hamburg lag. Sein Weg fhrte ber graue Treppen zu einem groen modernen Gebude in ockerfarbenen Tnen. Hier hatte die rtliche Polizei ihre Rumlichkeiten. Hinterm Empfangstresen erblickte Jonathan sofort ein altbekanntes Gesicht. Hauptwachtmeister Heinz Rudolf Bruchhagen. Der sympathische Fnfzigjhrige hatte immer noch einen sportlichen Krper, auf den viele gleichen Alters neidisch sein knnten. Haare und Schnauzer waren modisch geschnitten und eitel, wie er war, schwarz gefrbt. Seine harten Gesichtszge verwandelten sich zum Gegenteil, als er den Besucher erblickte.


     Ich traue meinen Augen nicht. Bist du es wirklich Jonathan altes Haus?


     Ist einige Zeit her, Bruchi.


     Ein krftiger Hndedruck besiegelte den Willkommensgru.


     Drei Jahre, wenn ich mich erinnere. Und nenn mich nicht so, wenn das die Kollegen mitbekommen. Er lachte. Lass dich mal anschauen.  Wirkst reifer als damals.


     Ist auch einiges inzwischen passiert. Aber so wies klingt, machst mich eher zum Opa, als zum Mittdreiiger.


     Heinz schmunzelte und schaute Jonathan an, der mit seinem Kleidungsstiel  Hemd, Anzughose und hellbraunem Mantel, wie ein Geschftsmann wirkte. Auch Jonathan hatte eine sportliche Figur, kurze dunkelbraune Haare und seine blaugrauen Augen schauten stets neugierig durch die Welt.


     Was fhrt dich her?


     Reicht es nicht einen alten Freund besuchen zu wollen?


     Heinz schmunzelte. Immer. Kaffee?


     Gerne.


     Heinz verschwand kurz im Hinterzimmer, dann kehrte er mit zwei Bechern voll dampfendem Kaffee zurck und stellte sie auf den Tresen.


     Bitte. Mit Milch. War doch so?


     Jonathan nahm den Becher und nippte vom heien Getrnk. Du hast es nicht vergessen.  Ziemlich ruhig heute morgen hier auf der Wache. Scheinen alle ausgeflogen zu sein.


     Sind alle im Nachbarort, abgesehen von mir und dem guten Willi am Funkgert.  Da kam einer auf die Idee sein Laub zu verbrennen, leider zu nahe am Carport. Zum Glck konnte die Freiwillige Dorffeuerwehr alles unter Kontrolle bringen bevor sein Auto lichterloh brannte.  Aber genug von meiner Arbeit. Und bei dir?


     Diesmal nur Papierkram in Hamburg. Einer hat bei der Datenaufnahme Mist gebaut und ich darf sie korrigieren.


     Willi erhob sich aus seinem Schreibtischstuhl und trat an Heinz heran.


     Du Heinz. Wir haben da einen Notfall.


     Bin ganz Ohr.


     Eine Vermittlerin im Arbeitsamt wurde gettet. Wahrscheinlich erstochen.


     Alles klar. Ich gehe hin. Leite die Meldung an die Spurensicherung und die Kripo weiter.  Jonathan, komm ...




    - Ende der Buchvorschau -


  Impressum

  Texte: © Copyright by Sascha Leupold

mac@martin-carter.de

  Bildmaterialien: © Copyright by Sascha Leupold

  
Alle Rechte vorbehalten.

  Tag der Veröffentlichung: 14.09.2012

  http://www.neobooks.com/werk/15286-mord-im-arbeitsamt.html

OEBPS/images/neobooks_logo_small.jpg






OEBPS/images/101c00e4cf33b68585f9e28f78db166b_Ahr_Roman2.jpg
















Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.


